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tionen des Chronisten oder vielleicht auch (und wenn ja, in welchem 
Maße) Antworten auf die Frage zu bieten vermag, ‘wie es eigentlich 
gewesen’, teilweise erstaunlich offen geblieben. So verweist Jacek Ba-
naszkiewicz in einer Reihe von Beiträgen einerseits zwar nachdrücklich 
auf allgemein verbreitete Mythen, Konstruktionsschemata und Er-
zählmuster, mit deren Hilfe Gallus seine heroischen, in hohem Maße 
der zeitgenössischen Epik verhafteten Geschichten konstruiert habe, 
sowie auf die historiographischen Intentionen, die ihn dabei geleitet 
haben, leitet aus den jeweiligen Episoden andererseits aber durchaus 
entschiedene historische Aussagen – sei es über die Jugend Boles‡aw 
Chrobrys93, dessen Eroberung Kiews94, die Kampfgewohnheiten der 
piastischen Krieger95, die Schlacht der Masowier gegen die Pomoranen 
im Jahr 110996 oder die soziale Rolle der Badestube97 oder fürstlichen 
Gastmähler98 – ab. 

Besonders kontrovers diskutiert worden ist das Verhältnis zwischen 
einer „Realität des Textes“ und einer „Realität der Wirklichkeit“ in 
jüngster Zeit mit Blick auf des Gallus Schilderung der viel diskutierten 
Gnesener Begegnung Ottos III. mit Boles‡aw Chrobry im Jahr 100099. 
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96) Jacek Banaszkiewicz, Potrójne zwyciestwo Mazowszan nad Pomorzanami 
– Gall, II, 49 – czyli historyk miedzy ‘rzeczywistoµcia prawdziwa’ a schematem 
porzadkujacym, in: Kultura µredniowieczna i staropolska. Studia ofiarowane 
Aleksandrowi Gieysztorowi w pie¢dziesieciolecie pracy naukowej, hg. von Danuta 
Gawinowa (1991) S. 305-313.

97) Jacek Banaszkiewicz, Król i ‡aznia (Gall Anonim o Boles‡awie Chrobrym, 
Povest’ vremennych let o stworzeniu Pierwszego Cz‡owieka), in: Wyobraþnia 
µredniowieczna, hg. von Teresa Micha‡owska (1996) S. 205-222.

98) Jacek Banaszkiewicz, Trzy razy uczta, in: Spo‡eczeástwo Polski µrednio
wiecznej 5 (1992) S. 95-108.

99) Zum neuesten Forschungsstand zu diesem historischen Ereignis vgl. die Bei-
träge in den Sammelbänden: Millenium synodu-zjazdu Gnieþnieáskiego, hg. von 
Jerzy Kłoczowski u. a. (2001); Polen und Deutschland vor 1000 Jahren. Die Berli-


